
Wieviel Wasser benö tigt mein Garten? - 
Teil 6: Wartung 
 
Das war die Ü berschrift vom ersten Artikel im 
März, zum Thema Hausgartenberegnung. 
Der Sommer 2003 ein Jahrhundertereignis. 
Der Sommer 2006 – ein Jahrtausendsom-
mer? 
 
Was erwartet uns in der Zukunft? 

- brauner Rasen 
- vertrocknete Pflanzen 
- alle sehnen sich nach Regen 

Gut, wenn Sie jetzt eine Beregnungsanlage 
haben.  

 
Ihre damalige Gartenplanung macht sich be-
merkbar. Wege brauchen nicht aufgebrochen 
werden, wenn schon Leerrohre vorhanden 
sind. Gleichmäßige Flächen lassen sich bes-
ser bewässern, als unregelmäßige Ecken. 
Mikroberegnung lässt sich leicht montieren. 
Sie ist aber sehr stö ranfällig und bei jeder 
Gartenarbeit ist Sie im Weg. Eine ständige 
Wartung ist die Folge. 
Die Gartenberegnung bewirkt ein gutes 
wachsen aller Pflanzen. Ihr Garten wird zum 

Ort der Entspannung und eine Oase 
wohin Sie sich gern zurü ck ziehen. Sie 
werden nicht Ihre Zeit mit dem auslegen 
und halten von Gartenschläuchen ver-
schwenden, sondern Sie, kö nnen sich 
Ihrem Paradies widmen. 
Alle Zeitungsartikel zusammen reichen 
nicht, eine maßgeschneiderte Garten-
beregnung 
selbst zu planen. Sie haben sicherlich 
bemerkt, das viele Fragen offen geblie-
ben sind. Ein Unternehmen was Sie 
beauftragen, 
sollte: 
- zu Ihnen vor Ort kommen 
- sollte Messtechnik besitzen um die 
dynamische Wasserbereitstellung zu 
prü fen 
- Ihnen einen ausfü hrlichen Plan unter-
breiten, was auf dem Papier funktio-
niert, funktioniert auch in der Praxis 
- auf jede Frage eine Antwort haben. 
- alles schon im Vorfeld ü berprü fen kö n-
nen 
Und das alles bieten wir Ihnen! 
 
Noch einige Tipps: 
In den zurü ckliegenden Artikeln wurden 
Ausschnitte ü ber die Funktionsweise 
dargestellt. Achten Sie darauf, es wer-
den immer ausreichend Regner benö -
tigt. Spätere Änderung ist aufwendig 
bzw. oft nicht mehr mö glich. Wenn Sie 
sich Angebote einholen, vergleichen Sie 
Funktionalität und erst dann den Preis. 

Schließen mö chte ich, mit einem Zitat von 
John Ruskin (englische Sozialkritiker): „Es ist 
unklug, zuviel zu bezahlen, aber es ist noch 
schlechter, zu wenig zu bezahlen. Wenn Sie 
zuviel bezahlen, verlieren Sie etwas Geld, 
das ist alles. Wenn Sie dagegen zu wenig 
bezahlen, 
verlieren Sie manchmal alles, da der gekauf-
te Gegenstand die ihm zugedachten Aufga-
ben nicht erfü llen kann.“ 
Sie werden nächstes Jahr wieder 
von mir hö ren. 
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